
 

  

  

 

 

 

 

 

Liebe Eltern, 

im Folgenden erhalten Sie ein 

paar nützliche Tipps, wie Sie Ihr 

Kind bei den Hausaufgaben 

unterstützen können. 

Diese Tipps sind eine Ergänzung 

zum Hausaufgabenkonzept der  

Grundschule Am See auf der 

Internetseite der Grundschule 

www.grundschule-am-see.de 

Sie finden dies unter der Rubrik 

„Profil“ und dann weiter unter dem 

Menüpunkt „Schulprogramm“ 
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Grundschule Am See Groß Twülpstedt, Langer Berg 16, 
38464 Groß Twülpstedt, Telefon: 05364 2449 

 
Schulleitung: Lubica Markgraf (Rektorin) 

Ines Heinecke (Stellvertreterin) 
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… … … 

Elternhilfe beim Lernen  
 

9 wichtige Regeln  

1. Achten Sie auf einen ruhigen und 

aufgeräumten Arbeitsplatz für das 

Anfertigen der Hausaufgaben. Räu-

men Sie mit Ihrem Kind gemeinsam 

den Schulranzen auf, bis es selbst-

ständig dazu in der Lage ist.  

2. Die Anfertigung der Hausaufgaben soll 

in der Regel für die Klassen 1 bis 4  

30 Minuten tatsächliche Arbeitszeit 

nicht überschreiten. 

 

3. Selbstständiges Lernen ist das 

wichtigste Element einer guten und 

ausdauernden Lernhaltung. Loben Sie 

selbstständiges Handeln. 

 

4. Wenn Ihr Kind Hilfe braucht, leiten Sie 

es dazu an, selbst Lösungswege zu 

finden. Beraten Sie es mit Tipps und 

Hinweisen, aber geben Sie bitte die 

Lösungen nicht vor.  

 

5. Zeigen Sie Interesse am Schulleben 

Ihres Kindes und geben Sie ihm die 

Möglichkeit, sein Schulwissen durch 

Erzählen usw. in den Alltag einzu-

bringen.  

6. Mit Lob und Ermutigung erreichen 

Sie viel leichter und besser etwas als 

mit Schimpfen und Mahnen. Seien Sie 

vorsichtig mit Belohnungen als An-

erkennung für eine Leistung – diese 

können den Leistungsdruck 

verstärken. 

 

7. Legen Sie leistungsmäßig nicht stren-

gere Maßstäbe an als die Lehrerin 

oder der Lehrer und überfordern Sie 

Ihr Kind nicht, indem Sie z. B. Zu-

satzaufgaben verlangen.  

8. Fordern Sie vom Schulkind nicht mehr 

als von sich selbst. Ein Kind, das 

seine Eltern häufig lesen sieht, wird 

selbst auch eher zum Buch greifen als 

ein Kind, das seine Eltern häufig vor 

dem Fernseher erlebt. Seien Sie als 

Erziehende Vorbild im Verhalten. 

9. Seien Sie sich Ihrer Vorbildfunktion 

bewusst und reden Sie positiv über 

Schule, LehrerInnen und 

Unterrichtsfächer. Das macht es Ihrem 

Kind leichter, sich ein positives Bild 

von seiner Schule zu bewahren und 

das wiederum fördert die Lernfreude. 

 

Bitte unterstützen Sie Ihr Kind,  

indem Sie täglich in das Logbuch sehen und die angefertigten Hausaufgaben auf Vollständigkeit überprüfen. Auch nach der 

Ganztagsschule! 

 


